
Integrierte Versorgung

Ambulante Augenchirurgie

Ihre Augen sind uns
das Wichtigste

Nähere Informationen ...

... bekommen Sie beim Kundenberater Ihrer 
Betriebskrankenkasse oder beim

BKK Landesverband Hessen
Verträge/Versorgungsmanagement
Telefon: 0 69/9 63 79-0
E-Mail: igv@bkk-hessen.de
www.bkk-hessen.de

Ein Verzeichnis zugelassener Behandler erhalten Sie bei 
Ihrer BKK oder kann im Internet eingesehen werden unter 
www.bkk-hessen.de/Augenchirurgie

Hohes medizinisches Niveau bei
optimiertem Zeitaufwand

Die Betriebskrankenkassen haben mit dem Bund Deut-
scher Ophthalmochirurgen (BDOC) einen Vertrag zur 
integrierten ambulanten augenchirurgischen Versorgung 
geschlossen.
Durch diesen Vertrag werden stationäre Aufenthalte 
durch ambulante Eingriffe ersetzt. Das Wichtigste hierbei 
ist das Arbeiten aller beteiligten Fachdisziplinen Hand in 
Hand. Das bedeutet, dass die Leistungen der verschie-
denen Therapiemaßnahmen eng miteinander vernetzt 
sind und die Zusammenarbeit aller am Behandlungspro-
zess Beteiligten intensiviert wird. Termine werden bevor-
zugt vergeben und sind optimal koordiniert.

Die Einzelleistungen sind gut aufeinander abgestimmt, 
und Ihnen als Patient bleibt der Aufenthalt im Kranken-
haus erspart.

Diese Leistungen im Rahmen der Integrierten Versorgung 
(nach § 140a f. SGB V) werden von speziell qualifizierten 
Augenchirurgen angeboten, die mit Narkoseärzten sowie 
mit Haus- und Fachärzten für Augenheilkunde hessenweit 
kooperieren.

BDOC BUND DEUTSCHER OPHTHALMOCHIRURGEN
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Individuelle Therapiepläne führen
schneller zum Erfolg

Die Betriebskrankenkassen haben mit dem Verband der ope-
rierenden Augenärzte in Hessen einen Vertrag zur Förderung 
ambulanter Augenoperationen vereinbart.

Bei folgenden geplanten Eingriffen können Sie von dieser
Vereinbarung profitieren:

	 Schieloperationen (mehr als ein Muskel)
	 konventionelle Netzhautoperationen
	 aufwändige Lidoperationen 
	 vitreoretinale Eingriffe
	 diagnostische Maßnahmen zur Abklärung einer 

	 Netzhaut-OP-Indikation

Das Leistungsspektrum umfasst unter anderem:

	 alle im Einzelfall erforderlichen Voruntersuchungen
	 durch den Operateur (im Falle netzhautchirurgischer
	 Maßnahmen, insbesondere Sonographie, Fluoreszenz-
	 angiographie, SLO, OCT etc.)

	 den operativen Eingriff
	 situationsgerechte anästhesiologische Betreuung
	 Beobachtung im Aufwachraum
	 die lückenlose Erreichbarkeit eines qualifizierten Arztes

	 in den ersten 24 Stunden nach dem Eingriff
	 alle erforderlichen Nachuntersuchungen durch den Opera-	

	 teur bzw. den niedergelassenen Augenarzt während der 		
	 ersten drei Wochen nach der Operation

Ambulante Augenoperationen –
Vorteile für den Patienten

Der Vertrag zur Förderung ambulanter Augenoperationen 
hat viele Vorteile für den Patienten:

	 optimale ärztliche Betreuung mit dem Ziel
	 schnellstmöglicher Genesung

	 bevorzugte kurzfristige Terminvergabe zur Operation

	 Konzeption eines individuellen an die Patientenbedürf-
	 nisse angepassten Behandlungsplans

	 zeitnahe und intensive Nachbetreuung im Rahmen der 		
	 ambulanten Leistungserbringung mit gesicherten 		
	 Qualitätsanforderungen

	 bei medizinischer oder sozialer Notwendigkeit besteht 		
	 eine Übernachtungsmöglichkeit zur optimalen postopera-
	 tiven Nachbetreuung

	 schnelle Wiedereingliederung in das Erwerbsleben

	 Steigerung der Lebensqualität

	 hochwertiges Qualitätsmanagement u.a. durch eine
	 ausführliche, zeitnahe und patientenorientierte Doku-
	 mentation

Sie können den Erfolg einer ambulanten Augenoperation 
wesentlich beeinflussen, indem Sie die empfohlenen Ruhe- 
und Erholungsphasen einhalten!

In vertrauter Umgebung
gesunden

Operationen am Auge sind immer unangenehm für den 
Patienten. Wer nichts sehen kann, fühlt sich hilflos und  
angewiesen auf andere.

Bisher musste man für augenchirurgische Operationen 
immer einige Tage, wenn nicht gar Wochen ins Kranken-
haus. Einzig die Operation bei Grauem Star konnte auch 
ambulant durchgeführt werden.

Die Betriebskrankenkassen setzen nun in Hessen als ers-
tes Bundesland neue Maßstäbe:

Häufige Augenoperationen wie Schieloperationen, kom-
plizierte Lideingriffe oder Operationen an der Netzhaut 
können jetzt auch ambulant durchgeführt werden. 
Bereits nach kurzer Zeit kann der Patient in sein privates 
und berufliches Umfeld zurückkehren. Die ambulante 
Behandlung gestaltet sich damit angenehmer für den Pati-
enten. Besonders bei Kindern ist dies ein wichtiger Faktor 
für den raschen Erfolg des Heilungsprozesses.

Unser Ziel ist es, unseren Patienten eine optimale ärztliche 
Betreuung zu ermöglichen, damit Sie schnellstmöglich Ihr 
Augenlicht wieder in vollem Umfang nutzen können. 
Durch die Kooperation aller am Heilungsprozess Beteilig-
ten wird die Behandlung zeitlich optimiert und verkürzt 
sich auf ein Minimum.


